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Nicht nur die Preise sind hier günstiger, auch die Garantieleistungen sind besser, VW bietet
volle 4 Jahre Vollgarantie, dann noch ein weiteres Jahr für den Antriebsstrang.
Die einzigen Abstriche muss man oftmals bei Sonderausstattungen machen, so gibt es hier
noch kein RNS 510, kein ACC und auch eine freie Konfigurierbarkeit ist in der Regel nicht
möglich.

Die Preise aller SUV’s gehen hier im Moment den Bach runter, Chevrolet- Händler hier in der
Gegend verkaufen im Moment die komplette Flotte ab Hof für 50% unter Listenpreis, bei
anderen US-Marken sieht es ähnlich aus, das hat natürlich auch Auswirkungen auf den
Gebrauchtwagenmarkt. Europäische Marken machen so massiv noch nicht beim Preiskampf
mit, haben es aber zunehmend schwerer, Fahrzeuge abzusetzen, jedenfalls wenn sie nicht die
tollen Spritsparer sind.

Das Thema Import deines R5 hast du wohl sowieso schon zu den Akten gelegt, neben den
Kosten und Zulassungsproblemen ist auch zu beachten, dass es den R5 Diesel hier nicht gibt
und so keine Werkstatt Reparaturen am Motor vornehmen kann. Gerade beim R5, bei dem der
komplette Motor raus muss, um an der Steuerkette oder Wasserpumpe zu schrauben, ist man
dann aufgeschmissen.

Gruß

Frank
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